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      Montag         Dienstag               ….Mittwoch  u.  Donnerstag                Freitag 

  8.°° bis 12.°° Uhr         8.°° bis 12.°° Uhr         8.°° bis 12.°° Uhr                         8.°° bis 11.°° Uhr 

   17.°° bis 19.30 Uhr  Homepage: www.zimmern-udb.de   E-Mail: bgm-z@t-online.de
 

 

 

 

Bürgermeistersprechstunden 

Montag  u. Donnerstag von    8.°° bis 12.°° Uhr,  Dienstag 

von 17.°° bis 19.³° Uhr. Samstag von 9.°° bis 12.°° Uhr, 

außer jeden ersten Samstag im Monat. 

 

Abschlagszahlungen auf die Wasser- und  

Entwässerungsgebühren 

Die Abschlagszahlungen auf die Wasser- und Entwässe-

rungsgebühren sind am 15.05./15.08. und 15.11.2015 zur 

Zahlung fällig. 

Bei den Abbuchern erfolgt zum Fälligkeitstag die Belas-

tung auf dem Konto. Bei Nichtabbuchern bitten wir um 

pünktliche Begleichung. Dabei ist darauf zu achten, dass 

nunmehr keine Teilzahlungsrechnungen ausgestellt wer-

den. Die Zahlungszeitpunkte sind im Abrechnungsbe-

scheid, den Sie Anfang Mai erhalten haben, aufgeführt. 

Nichtabbucher müssen selbst auf die Einhaltung der Fäl-

ligkeitstermine für die Teilzahlungen achten. Es ergehen 

für die Abschlagszahlungen keine weiteren Aufforderun-

gen und Bescheide. 

Sofern Sie die Zahlungstermine nicht selbst überwachen 

wollen, könne Sie auch der Gemeinde eine Abbuchungs-

ermächtigung erteilen, so dass die Teilzahlungen jeweils 

zum Fälligkeitstermin abgebucht werden. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 

Kindergarten „Sonnenschein“ 

Zimmern unter der Burg: 

Hallo Kinder. Hallo Jugend. Hallo Eltern. 

Die Sonne scheint, die Vögel zwitschern…. 

Da lädt unser toller Kindergarten– Spielplatz natürlich 

wieder zum Spielen, Rennen und Toben ein. 

Wir Kinder und unsere Erzieherinnen haben aber eine 

ganz große Bitte an euch: 

achtet darauf, dass unser Garten so schön bleibt, wie er im 

Moment ist.  

- macht uns nix kaputt,  

- lasst keine Flaschen liegen  

- werft keine Zigarettenstummel weg, denn die 

sind für unseren Kindermund sehr, sehr gif-

tig!  

- nehmt euren Müll mit oder werft ihn doch gleich 

in die Tonne  

 

 

und denkt dran:  

die Spielgeräte sind nur für Kinder bis ACHT JAHREN 

gedacht. Der Garten ist nur geöffnet solang der Kinder-

garten geschlossen ist. 

Danke, das war´s schon und ist ja auch gar nicht so 

schwierig oder? 

Wir grüßen euch herzlich und sind euch sehr dankbar, 

wenn das klappt!  

Eure Kinder und Erzieherinnen vom Kindergarten „Son-

nenschein“: 

Ferdinand, Johannes, Jonathan, Jana, Finn, Tim, Sofia, 

Larisa, Lars, Melina, Mia, Henry, Tom, Felix, Emilias, 

Jan, Anastasia und Noel mit 

Carolin Baasner, Claudia Lorenz 

und Sina Barta. 

 
 

Gemeinde Zimmern unter der Burg  

 

Mitarbeiter für den Bauhof gesucht 
Die derzeitigen Bauhofmitarbeiter beenden ihre Tätigkeit 

bei der Gemeinde Zimmern u. d. Burg auf 31.12.2019 

bzw. 31.03.2020.  

Die Gemeinde sucht zwei Mitarbeiter ab 01.10.2019, so 

dass eine umfassende Einarbeitung möglich ist. Bei den 

Beschäftigungen handelt es sich um versicherungsfreie 

Tätigkeiten (sog. 450 €-Jobs). 

Der Bauhof ist für die Unterhaltungsarbeiten im Bereich 

der öffentlichen Verkehrsflächen, der Wasserversorgung, 

Grünanlagen, Sport- und Spielanlagen, Fuhrpark und 

Winterdienst zuständig. 

Wir erwarten handwerkliches Geschick und Interesse an 

den vielseitigen Tätigkeiten. Führerschein Klasse B oder 

L ist ausreichend. 

Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen sind bis 

spätestens 13.05.2019 an die Gemeindeverwaltung  Zim-

mern unter der Burg, Kirchstraße 5, 72369 Zimmern unter 

der Burg einzureichen. 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Bürgermeister Koch,  

Tel. 07427/2518. 

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
mailto:bgm-z@t-online
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 17.04.2019 

Pt. 1 : Vergabe Schacht- und Kanalreinigung sowie 

TV-Inspektion 

Von Mauthe GmbH, Balingen-Ostdorf, wurde die Aus-

schreibung für die Schacht- und Kanalreinigung sowie 

TV-Inspektion beschränkt ausgeschrieben. Von 11 ange-

fragten Firmen gaben jedoch nur zwei Angebote ab. Im 

Zuge der Eigenkontrollverordnung sind die Kommunen 

verpflichtet, die Kanäle alle zehn bis fünfzehn Jahre auf 

Dichtigkeit überprüfen zu lassen. Im Rahmen der ausge-

schriebenen Arbeiten sind die Kanäle und Schächte zu 

spülen und danach findet die Befahrung mit Kamera statt. 

Durch die Videoaufnahmen kann jeder Riss in den Kanä-

len festgestellt werden sowie jeder Hausanschluss wird 

sichtbar. Die Fa. Alba Süd GmbH & CoKG,  Dunningen,  

hat eine günstigere Variante der TV-Inspektion angebo-

ten, welche lediglich die Befahrung der Kanäle vorsieht 

und den Zustand der Schächte vom Kanal aus fotogra-

phisch feststellt. Durch diese Ausführung hätten  Kosten 

von rd. 7.800 € gespart werden können, jedoch waren die 

Vorgaben für die Schadensinspektion vor Jahren noch 

nicht so konkret wie heute. Der Gesetzgeber verlangt nun, 

dass auch eine Kamerabefahrung der Schächte von oben 

nach unten zu erfolgen hat. Somit ist diese angebotene 

Variante nicht möglich. 

Nach Durchführung dieser Arbeiten werden die Kanäle 

mit Schächten in 5 Schadensklassen bewertet, wobei 

Schadensklasse 0 sofortige Sanierungsmaßnahmen erfor-

dert und die günstige Schadensklasse keine Schäden aus-

weist. 

Im Haushalt 2019 ist für diese Arbeiten ein Planansatz 

von 30.000 € vorgesehen. Es wurde einstimmig beschlos-

sen, die Fa. Alba Süd GmbH & CoKG zum Betrag von 

28.918,78 € mit diesen Gewerken zu beauftragen. Der 

andere Anbieter ist rd. 18.500 € teurer. 

Pt. 2 : Parkplatz östlich (unterhalb) Gemeindehalle 

Die Untersuchung der Humus-Schotter-Schicht durch 

GEOTEAM, Rottweil, ergab, dass dieses Material unbe-

lastet ist und somit südlich des Parkplatzes eingebaut 

werden kann. Somit ist eine teure Entsorgung entbehrlich. 

Die Firma Müller wurde darauf hingewiesen, dass die 

endgültige Modellierung der Fläche südlich des Parkplat-

zes mit der Gemeinde abzustimmen ist. 

Sowohl von der Bauleitung als auch von der Baufirma 

wurde angesprochen, ob es unbedingt notwendig ist, das 

Metallgeländer wieder anzubringen. Bei Verzicht auf 

diese Maßnahme könnten Montagekosten von 3.000 € 

netto eingespart werden. Nach Rücksprache mit dem 

Bauamt konnte geklärt werden, dass die dortigen Hecken  

nicht als Absturzsicherung gelten und somit die Wiederer-

richtung des Geländers erforderlich ist. 

In den letzten Tagen wurden Rabattplatten angeliefert, 

wobei die Firma Müller mitteilte, dass unmittelbar nach 

Ostern die Arbeiten am Parkplatz fortgeführt werden 

sollen. 

Pt.- 3 : Forstneuorganisation – Weitere Betreuung 

durch die Untere Forstbehörde 

Bis zu Beginn von diesem Jahrhundert wurde die Betreu-

ung der Staats-, Gemeinde- und Privatwälder von der 

früheren Landesforstverwaltung Baden-Württemberg 

vorgenommen. Beanstandet wurde diese monopolartige 

Stellung durch den gemeinsamen Holzverkauf durch die 

Sägeindustrie. Das erste Verfahren wurde im Juli 2008 

mit einer Verpflichtungsklage des Landes gegenüber dem 

Bundeskartellamt abgeschlossen. 

2012 nahm das Bundeskartellamt das Verfahren gegen 

das Land Baden-Württemberg zum gemeinschaftlichen 

Holzverkauf erneut auf. Seitens des Bundeskartellamts 

wurde gefordert, eine konsequente strukturelle Trennung 

der Holzvermarktung zwischen Staatswald einerseits und 

Körperschaftswald und Privatwald anderseits, mehr Ei-

genverantwortung für die Waldbesitzer und mehr Wett-

bewerb  im Bereich der Kommunal- und Waldbesitzer 

sowie kostendeckende Entgelte für forstliche Dienstleis-

tungen öffentlicher Anbieter. 

Mit dem Urteil des Bundesgerichtshof vom 12.06.2018 

konnte unter den seit Jahren geführten wettbewerbsrecht-

lichen Streit zwischen Bundeskartellamt und dem Land 

Baden-Württemberg glücklicherweise ein Schlussstrich 

gezogen werden. Auf Basis dieses Urteils wurde vom 

Land zusammen mit den kommunalen Landesverbänden 

ein Konzept entwickelt, welches eine Betreuung des 

Kommunal- und Privatwaldes lückenlos ermöglicht. Die-

ses Kooperationsmodell sieht entweder die Selbstverwal-

tung der kommunalen Wälder oder eine Betreuung durch 

die unteren Forstbehörden an den Landratsämtern vor. 

Landesweit wird die Lösung Betreuung durch das Land-

ratsamt favorisiert. 

Fast alle Städte und Gemeinden des Zollernalbkreises 

(außer Albstadt und ggfs. Hechingen) sprechen sich für 

diese Lösung aus. Als Alternative zur vom Landratsamt 

vorgeschlagenen Lösung müsste die Gemeinde eigenes 

Personal einstellen oder die erforderlichen Dienste sich 

von einem Dritten anbieten lassen. Auch die Kommunen 

im Oberen Schlichemtal sprechen sich für die vom Land-

ratsamt aufgezeigte Lösung aus. 

Künftig erhöhen sich die Kosten der Beförsterung und des 

Holzverkaufs durch die Untere Forstbehörde um ca. 65 

%. Der Grund ist darin begründet, dass diese Behörde 

diese Leistungen zu Gestehungskosten abrechnen muss. 

Vom Gemeinderat wurde einstimmig beschlossen, gegen-

über dem Landkreis zu erklären, dass der Revierdienst, 

die Wirtschaftsverwaltung und der Holzverkauf weiterhin 

von dieser Behörde vorgenommen werden soll. 

Pt. 4 : Änderung Flächennutzungsplan VVG Rottweil 

(SO Justizvollzugsanstalt) – Stellungnahme 

Die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Rottweil plant 

die 8. Änderung des Flächennutzungsplan. Anlass dieser 

Änderung ist, die planungsrechtlichen Voraussetzungen 

für die Errichtung einer Justizvollzugsanstalt (JVA) im 

Rottweiler Gewann „Esch“. In dieser Einrichtung sollen 

500 Haftplätze geschaffen werden sowie außerhalb der 

JVA ein Freigängerheim für 30 Personen. 

Als Standort für diese Einrichtung ist eine Fläche von rd. 

17 Ha nördlich der Nordumgehung B 27 geplant. Dieser 

Standort liegt in der Nähe des Neckars zwischen Rottweil 

und Villingendorf. 

Da es sich bei dieser Planung um eine bedeutende Ange-

legenheit handelt, werden auch angrenzende Gemeinden 

am Verfahren beteiligt. 

Da solche Einrichtungen notwendig sind, wurden von der 

Gemeinde Zimmern u. d. Burg keine Anregungen und 

Bedenken geäußert. 

Pt. 5 : Antrag auf Reduzierung der Geschwindigkeit 

auf 30 km/h – Entscheidung Landratsamt 

In der Gemeinderatssitzung vom  19.09.2018 wurde auf-

grund Unterschriftenaktion der Einwohnerschaft bean-

tragt, dass die Geschwindigkeit im Bereich der Ortsdurch-

fahrt zwischen Schrofenweg und Gößlinger Straße 15 auf 

30 km/h reduziert werden soll. Aufgrund des Schreibens 
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des Bürgermeisteramts vom 29.09.2018 an das Landrats-

amt wurde von diesem mit Schriftsatz vom 26.03.2019 

darauf hingewiesen, dass eine Geschwindigkeitsreduzie-

rung in diesem Bereich aus rechtlichen Gründen nicht 

möglich ist. In Ortsdurchfahrten beträgt die Höchstge-

schwindigkeit im Regelfall 50 km/h. Eine geringere 

Höchstgeschwindigkeit ist nur möglich, sofern im unmit-

telbaren Bereich von solchen Straßen Kindergärten, all-

gemeinbildende Schulen, Alten- und Pflegeheime oder 

Krankenhäuser sich befinden. Eine Verringerung der 

Geschwindigkeit von 50 km/h ist auch möglich aus Lärm-

schutzgründen. Dies erfordert allerdings ein Lärmschutz-

gutachten, welches von der Gemeinde zu bezahlen ist, 

wobei aufgrund der geringen Fahrzeugstärke davon aus-

zugehen ist, dass aus Lärmgesichtspunkten eine Ge-

schwindigkeitsreduzierung rechtlich nicht möglich ist. 

Vom Verkehrsamt des Landratsamts wird auch darauf 

hingewiesen, dass im vergangenen Sommer während der 

Nichtbefahrbarkeit der B 27 durchschnittlich ca. 2.500 

Fahrzeuge/Tag im Bereich der Ortsdurchfahrt gemessen 

wurden und der Schwerlastanteil ca. 12,5 % betrug. 

Anfangs 2019 fanden neue Geschwindigkeitsmessungen 

statt, wobei durchschnittlich rd. 870 Fahrzeuge/Tag ermit-

telt wurden bei einem Schwerlastanteil von 6,5 %. Die 

durchschnittlich festgestellte Geschwindigkeit der Fahr-

zeuge lag im vergangenen Sommer bei 60 km/h und An 

fang 2019 bei 52 km/h. 

Vom Verkehrsamt wurde auch darauf hingewiesen, dass 

nach den maßgebenden Leitlinien für die Errichtung eines 

Fußgängerüberwegs ein Fahrzeugaufkommen von min-

destens 200 in der Spitzenstunde erforderlich ist, wobei in 

unserer Ortsdurchfahrt in Spitzenzeiten lediglich 100 

Fahrzeuge/Stunde gemessen wurden. 

Pt. 6 : Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüs-

se 

In der Sitzung vom 30.02.3019 wurde beschlossen, die 

Löhne der geringfügig Beschäftigten ab 01.04.2019 um 

3,09 % zu erhöhen und ab 01.03.2020 um 1,06 %. 

Pt. 7 : Bauangelegenheiten 

Vom Vorsitzenden wird informiert, dass das Forstamt den 

Waldbesitzern im Grenzbereich Zimmern/Täbingen die 

Wegtrasse ausstecken will und genau ermitteln will, wie-

viel Fläche die einzelnen Waldeigentümer für dieses Pro-

jekt abzugeben haben. Aufgrund Personalmangels dieser 

Behörde konnten diese Arbeiten noch nicht gemacht wer-

den. Bis auf einen Eigentümer haben alle Anlieger zu 

diesem Wegeprojekt grundsätzlich ihre Zustimmung 

signalisiert. 

Pt. 8 : Verschiedenes; Anfragen und Bekanntgaben 

Mitgeteilt wurde, dass laut Abschussplan im Jagdjahr 

2018/19 9 Böcke erlegt wurden, 5 Geißen sowie 13 Kitze. 

Auch der weitere Jagdpachtvertrag wurde zwischenzeit-

lich unterschrieben. 

Das Fischereirecht für die gemeindlichen Gewässer wurde 

verpachtet. 

Anschließend fand noch eine nichtöffentliche Sitzung 

statt. 

 

Das Landratsamt informiert: 

Energieagentur Zollernalb vor Ort  

in Zimmern u. d. B. 

Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht 

dafür kompetente, neutrale Unterstützung. Diese bekom-

men Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur 

Zollernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute 

geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und 

zum Aus-tausch der Heizungsanlage. Sie informieren 

über erneuerbare Energien und nennen Möglichkeiten, 

den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend 

schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitions-

kosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 

Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im 

Rathaus Zimmern u. d. B. ist: 

Dienstag, 07. Mai 2019 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 

oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  

www.energieagentur-zollernalb.de 

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet 

eine kostenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz 

für Unternehmen an. 

Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 

Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

 

Sammlung von  

Kühlgeräten, Fernsehern u. Bildschirmen 

Die nächste Entsorgung von Kühlgeräten, Fernsehern und 

Bildschirmen ist   

am Freitag, den 10.05.2019 
Anmeldungen zur Abholung von Geräten bitte bis 

spätestens Freitag, den, 03.05.2019      10.°° Uhr. 

Bitte stellen Sie die Geräte am Abholtag ab 6.°° Uhr am 

Straßenrand zur Abholung bereit. 

Neu!! Flachbildschirme und Plasma-TV-Geräte werden 

ebenfalls mitgenommen. 

Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht 

mitgenommen werden. Diese müssen weiterhin wie ande-

rer Elektroschrott über die Wertstoffzentren entsorgt 

werden. 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen-

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  

Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie 

dann zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:            0180/1 92 93 49 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:             0180/1 92 93 42 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:              0180/6070711 

Notdienst Zahnarzt:              01805/911 690 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Bereitschaftsdienste 
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Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst (gültig ab 01.02.2017): 

-Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen 

und Straßberg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9.00-19.00 Uhr 

Tel. 01806/071211 

-Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dot-

ternhausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hau-

sen am Tann, Hechingen, Meßstetten, Nusplingen, 

Obernheim, Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, 

Schömberg, Weilen unter den Rinnen und Zimmern unter 

der Burg  

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-19.00 Uhr 

    Tel. 01806/070710 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 17.30 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 
Trau dich reich zu werden - Finanzplanung für Frau-

en 
Am Donnerstag, dem 9. Mai bietet die Agentur für Arbeit 

Balingen für Frauen einen Workshop zum Thema Finanz-

planung an. Die Veranstaltung findet von 10:00 bis 12:00 

Uhr im BiZ-Gruppenraum der Agentur für Arbeit in der 

Stingstraße 17 statt. 

Von Altersarmut sind besonders Frauen betroffen. Häufig 

sind sie schlechter abgesichert und scheuen eine aktive 

Finanzplanung für sich selbst. Im Workshop mit vielen 

praktischen Anregungen zeigt die Managementberaterin 

Claudia Martin von KiK Kommunikation ist Kunst, wie 

Frauen ihre Träume von einer besseren Zukunft verwirk-

lichen können. Es geht dabei unter anderem um finanziel-

le Selbstverantwortung und die richtige Einstellung zum 

Geld. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. Nähere Informationen 

gibt es unter 07433 951-304 oder Balin-

gen.BCA@arbeitsagentur.de. 

 

Berufe in Uniform - Infoveranstaltung im BiZ 
Berufe in Uniform bei Bundeswehr und Polizei stehen im 

Rahmen der berufskundlichen Reihe „BiZ-special am 

Donnerstag – entdecke die Möglichkeiten“ am 9. Mai im 

Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 

in Balingen im Mittelpunkt. Von 13:30 bis 16:00 Uhr 

informieren Karriereberater der Bundeswehr sowie Ein-

stellungsberaterinnen und -berater der Polizei und der 

Bundespolizei über Einstellungsvoraussetzungen, Ausbil-

dung und Laufbahnen, die auch jungen Frauen offen ste-

hen. Zur Einführung in die verschiedenen Bereiche finden 

Kurzvorträge statt, beginnend um 14:30 Uhr mit der Kar-

riereberatung der Bundeswehr. Um 15:00 Uhr referiert die 

Bundespolizeiakademie Stuttgart, um 15:30 Uhr das Poli-

zeipräsidium Tuttlingen. 

Die Bundeswehr bietet moderne und interessante Aufga-

ben in den Organisationsbereichen Heer, Luftwaffe, Ma-

rine, der Streitkräftebasis sowie dem zentralen Sanitäts-

dienst. Neben rein militärischen gibt es auch zivile Karri-

eremöglichkeiten. Die verschiedenen Ausbildungsgänge 

bei der Bundeswehr – als Offizier mit Studium oder ohne 

– erläutert Karriereberater Ralf Killer.  

Polizeibeamtin oder Polizeibeamter, das ist kein Job wie 

jeder andere. Dieser Beruf fordert ganz persönlichen 

Einsatz und ist so spannend und abwechslungsreich wie 

das Leben selbst. Polizisten stehen immer wieder neuen 

und manchmal auch kritischen Situationen gegenüber. 

Einstellungsberater Lambert Maute gibt Auskünfte zu den 

Ausbildungsgängen im mittleren und gehobenen Polizei-

dienst. 

Die Bundespolizei hat ein breites Aufgabenspektrum. 

Hierzu zählen unter anderem die Überwachung der Gren-

zen einschließlich der Kontrolle des grenzüberschreiten-

den Verkehrs, bahnpolizeiliche Aufgaben, der Schutz vor 

Angriffen auf die Sicherheit des Luftverkehrs sowie Hil-

feleistungen bei Katastrophen. Daneben nimmt die Bun-

despolizei internationale Aufgaben im Rahmen von Frie-

densmissionen der Vereinten Nationen wahr. Einstel-

lungsberaterin Melanie Anwander informiert über die 

Laufbahnen im mittleren, gehobenen und höheren Dienst. 

 

„Schablonen für sehbehinderte und blinde Menschen  

Zur Wahl der Abgeordneten des 9. Europäischen Parla-

ments in der Bundesrepublik Deutschland am 26. Mai 

2019 sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe aufge-

rufen. Wie kann die Stimme unabhängig von fremder 

Hilfe abgegeben werden, wenn man wegen schlechten 

Sehens die Wahlunterlagen selbst nicht lesen kann?  

Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Europawahl 

bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kosten-

los die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablo-

nen an. Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimm-

zettel gelegt. Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der 

Schablone ausgespart. Auf der Schablone sind in großer 

tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht. Zusammen 

mit der Schablone wird ebenfalls kostenlos eine Audio-

CD ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen CD-

Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die Be-

nutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt 

des Stimmzettels vollständig aufgesprochen.  

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Per-

sonen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann 

fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der 

Aufsprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels kos-

tenlos bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an 

unter Telefon: 0761/36122.“  

 

 

 

 

 

 

 

Verschiedenes 

mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
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Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal -Zollernalbkreis- 

 

Der Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 

mit Sitz in Schömberg sucht zum nächstmöglichen Zeit-

punkt einen 
 

Geschäftsführer (m/w/d) 

(Fachbediensteter für das Finanzwesen gem. § 116 

GemO) in Vollzeit (unbefristet) 

 

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle, vielseitige und 

abwechslungsreiche Tätigkeit in einer Führungsposi-

tion. Die Besoldung bzw. Vergütung erfolgt je nach 

Qualifikation und beruflicher Erfahrung nach A 13 

oder in der vergleichbaren Entgeltgruppe des TVöD.  

 

Das neue kommunale Haushalts- und Rechnungswesen 

(NKHR) wurde zum 01.01.2019 eingeführt.  

 

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
 

 Leitung und Steuerung der Finanzverwaltung mit 

Erstellung der Haushaltspläne, der Finanzplanung so-

wie der Erstellung der Jahresrechnungen für die Ver-

bandsgemeinden  

 Verwaltung der Eigenbetriebe  

 Haushaltsüberwachung und Kassenaufsicht  

 Förder- und Zuschusswesen 

 Kredit- und Vermögensmanagement 

 Umsetzung des § 2b UStG 

 Federführung im Satzungs-, Gebühren- und Beitrags-

recht 

 Betriebsführung der Verbandskläranlage 

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes behalten 

wir uns vor.  

 

Ihre Qualifikation: 

 Für diese interessante und anspruchsvolle Tätigkeit 

suchen wir vorzugsweise einen Diplom-

Verwaltungswirt (FH) oder „Bachelor of Arts“ – 

Public Management mit Schwerpunkt Finanzen. 

 fundierte Kenntnisse im kommunalen Haushaltsrecht 

 selbständiges Arbeiten, Flexibilität und Engagement 

 Organisations- und Verhandlungsgeschick  

 Kenntnisse im Verfahren SAP Smart wären von 

Vorteil 
 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 

berücksichtigt. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 

Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den 

üblichen Unterlagen bis spätestens 12.05.2019 an den 

Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal, 

Schillerstr. 29, 72355 Schömberg oder gerne auch per 

Mail an sekretariat@gvv-os.de . 

Auskünfte erteilen Ihnen gerne Herr Verbandsvorsitzen-

der Gerhard Reiner, Telefon: 07427/2516 oder Frau Ge-

schäftsführerin Jennifer Armbruster, Telefon: 

07427/9498-0. 

 

 

 

 

 
 

Auf unsere Einladung meldeten sich 17 Kinder um mit 

uns, kurz vor Ostern, ein “Bienen-Hotel” zu bauen. Jedes 

Kind gestaltete sein “Hotel” individuell und am Ende 

konnte sich jeder über ein wunderschönes Bauwerk freu-

en. 

Es war ein toller Nachmittag und auch unsere “Kaffee-

Auszeit” für die Eltern wurde zahlreich in Anspruch ge-

nommen. 

Euer Büchereiteam  

 
 

Rentner- und Seniorentreff 
Einladung zum Seniorentreff und Maiandacht 
Unser Frühlingstreff für Senioren und Rentner findet am 

Mittwoch 16.05.2019 im Freizeitheim Zimmern unter der 

Burg statt. Um 14.00 Uhr treffen wir uns bei der Kapelle 

von Fridolin Schwarz „Maria Königin“ zu einer Maian-

dacht, die von Luzia Scheible organisiert wird. Nach der 

Maiandacht gegen 14.40 Uhr begeben wir uns gemeinsam 

zum Freizeitheim um beim Seniorentreff ein paar gemüt-

liche Stunden bei Kaffee und Kuchen sowie einem ab-

schließenden Vesper in gesellschaftlicher Runde zu ver-

bringen. 

Eingeladen sind wie immer alle Rentnerinnen und Rent-

ner. Für das leibliche Wohl wird immer bestens gesorgt 

sein. 

Über Hilfe bei der Bewirtung würden sich die Senioren 

sehr freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Gerhard und Team 

 

 

 

 
12 Prozent der Blutspenden werden für die Behand-

lung bei Verletzungen nach Unfällen benötigt 

Katholische öffentliche Bücherei 

St. Jakobus Zimmern u.d.B. 

Öffnungszeit: Mittwoch  

von 17.00 - 18.00 Uhr 

mailto:sekretariat@gvv-os.de
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Der DRK-Blutspendedienst ruft daher zur Blutspende 

auf 

Der Frühling ist da. Viele Menschen genießen jetzt wie-

der die Zeit im Freien beim Grillen, machen einen Fahr-

rad- oder Motorradausflug. Damit steigt das Unfallrisiko. 

12 Prozent der Blutspenden werden für die Behandlung 

bei Verletzungen nach Unfällen auf der Straße, beim 

Sport und im Haushalt benötigt. Allen Patienten kann 

geholfen werden, wenn vorher ausreichend Menschen ihr 

Blut gespendet haben. Eine künstliche Alternative gibt es 

nicht. 

Die nächste Möglichkeit um sich durch eine Blutspende 

zu engagieren, bietet das DRK am 

Freitag, dem 10.05.2019 

von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Stauseehalle, Schulweg 8 

72355 SCHÖMBERG 

Blut wird jedoch nicht nur bei Notfall-Operationen, son-

dern beispielsweise auch im Rahmen einer Geburt einge-

setzt. Allein 19 Prozent aller Blutpräparate in Deutsch-

land werden für Patienten mit einer Krebserkrankung 

benötigt. Aktive Blutspender haben dazu beigetragen, 

dass beispielsweise Friederike Streckenbach gerettet wer-

den konnte, als sie wenige Tage nach der Geburt ihrer 

Tochter Ida aufgrund von Blutungen in der Gebärmutter 

mehrere Liter Blut verlor. Die folgende Notoperation 

überlebte sie nur dank Blutspenden!  

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 

18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch 

nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut 

vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche 

Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 

wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 

anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde 

Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 

kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbrin-

gen. 

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 

zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 

0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de 

erhältlich. 

 
 

 

 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Fußball/Tischtennis: 

Donnerstag:  Fußballtraining für Jedermann  

in der Halle Beginn 20.00 Uhr 

Tischtennis: Beginn 19.30 Uhr. 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    20.00 - 21.30 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

    20.00  21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag + Mittwoch              14:30 Uhr – 17:00 Uhr 

Dienstag + Donnerstag          08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Freitag                                  08:00 Uhr – 10:00 Uhr 

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

Gottesdienstordnung 
02.05.19 Donnerstag 

17:00 Uhr Probe und Erstbeichte der Erstkommu-

nionkinder 

05.05.19 Dritter Sonntag der Osterzeit - Erstkommu-

nion 

10:00 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunion 

  Kollekte - Silbersonntag 

09.05.19 Donnerstag 

19:00 Uhr Abendmesse mit Dankandacht  

der Erstkommunionkinder 

  Kollekte - Diasporaopfer   

der Erstkommunionkinder 

11.05.19 Vorabend zum 4. Sonntag der Osterzeit 

19:00 Uhr Vorabendmesse 

  Kollekte – kirchliche Berufe 

19.05.19 Fünfter Sonntag der Osterzeit 

09:00 Uhr Wortgottesfeier (Team) 

25.05.19  Vorabend zum 6. Sonntag der Osterzeit 

19:00 Uhr Vorabendmesse 

  

Ministrantendienst:  

Sonntag, 05.05. Jonas, Niklas, Alina, Michelle Z. 

Donnerstag, 09.05. Felix, Louis 

Erstkommunionfeier am Sonntag, 05. Mai 2019 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus 

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

Vereinsnachrichten 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
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Am Sonntag, den 05.05. feiern wir in der Pfarrkirche in 

Zimmern u.d.B. das Fest der Hl. Erstkommunion. 4 Kin-

der aus unserer Gemeinde treten zum ersten Mal an den 

Tisch des Herrn. Die Kinder wurden seit Wochen auf 

diesen großen Tag vorbereitet. Wir bedanken uns ganz 

herzlich bei den Eltern für Ihre Bereitschaft und Ihr En-

gagement. Die Kommunionkinder treffen sich um 09:45 

Uhr im Bürgerhaus, sie werden dann vom Musikverein 

zur Kirche begleitet. Der Liederkranz wird die Messfeier 

musikalisch umrahmen. Zur Dankandacht, die am Don-

nerstagabend, 09. Mai um 19:00 Uhr stattfindet, können 

die Kinder ihr Opfer für die Diaspora-Kinderhilfe mit-

bringen. 

 

Unsere Erstkommunionkinder 
sind: 
Rico Binder, Sägeweg 12 
Marco Effinger, Berststr. 40 
Clemens Effinger, Brühlstr. 11 
Marius Schwarz, Bergstr. 35 

 

Gebet der Gemeinde 

für die Kommunionkinder, ihre Eltern und Paten 

Guter Gott, wir führen wieder viele Kinder zu deinem 

Mahl. Wir haben versucht, sie gut vorzubereiten. Aber 

wir wissen, Gnade und Glauben kommen nur von dir. So 

hilf diesen Kindern und ihren Familien, immer mehr im 

Glauben zu wachsen. Lass sie auch nach dem weißen 

Sonntag gerne Gäste am Tisch deines Sohnes sein. Hilf 

unserer Gemeinde, ein Zeichen der Hoffnung in unserem 

Ort zu sein. 

 

Bewirtung an der Erstkommunion 

am Sonntag, 05.05.2019 

Auch dieses Jahr verkaufen die Ministranten Ge-

tränke nach dem Gottesdienst der Erstkommunions-

feier. Bei schönem Wetter findet die Bewirtung ne-

ben der Kirche statt und bei schlechtem Wetter im 

Bürgersaal. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Eure Ministranten 

 

 
Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Pfarrer Dr. Holdt Tel. 07427 / 

2509 

Seelsorgerliche Beratung jederzeit nach Vereinbarung 

Tel. 07427 / 2509 

Unter www.stadtkirche-schoemberg.de „Gottesdienst-

ordnung Seelsorgeeinheit“ finden Sie weitere Gottes-

dienste. 

 

04.05.2019 Vorabend zum 3. Sonntag  

der Osterzeit 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Dautmergen  

und Hausen 

05.05.2019 Dritter Sonntag der Osterzeit 

09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dormettingen 

10:00 Uhr Erstkommunion in Schörzingen,  

Dotternhausen und Zimmern  

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Schömberg (Diakon) 

 

Meditationskurs in Dotternhausen 

Meditation ist heute in aller Munde. Nicht nur im spiritu-

ellen, sondern auch im gesundheitlichen Kontext spielt 

Meditation eine immer wichtigere Rolle – das bestätigt 

auch die neurobiologische Forschung. Dieser Einfüh-

rungskurs beleuchtet die Meditation aus christlicher und 

zen-buddhistischer Sicht (Kontemplation und Zen) sowie 

aus dem achtsamkeitsbasierten Meditationsprogramm 

nach Jon Kabatt-Zinn (MBSR). 

Im Mittelpunkt dieses fünfwöchigen Kurses steht jedoch 

die Meditationspraxis, also das individuelle Üben. Wer 

die Meditation in seinen Alltag und in sein Leben inte-

griert, kann dauerhaft davon profitieren, z.B. beim Um-

gang mit Stress und Problemen - was wiederum zu einem 

gesunden und ausbalancierteren Leben führen kann. 

Wenn Sie also immer schon mal wissen wollten, was 

Meditation ist und wie man meditiert, sind Sie hier genau 

richtig. 

Kursbeginn ist Mittwoch, 08. Mai und endet mit Mitt-

woch, 05.Juni 2019. 

Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr. 

Kursort: St. Anna-Stift in Dotternhausen/Obergeschoss 

Der erste Abend ist ein Schnupperabend und kostenfrei. 

Die Kursgebühren für die weiteren vier Abende betragen 

70,--€/TN 

Mitzubringen: 1 Isomatte / Wolldecke 

  Bequeme Kleidung 

Referent/Kursleiter: Wolfgang Schmid (Gemeindereferent 

und Meditationsbegleiter) 

 

Palmbühlkirche Schömberg 

Tel. 2502            Fax. 922323 

Unter www.stadtkirche-schoemberg.de  

„Palmbühl“ finden Sie weitere  Informationen.  

Allgemeine Gottesdienstordnung 

Sonn- und Feiertags 

07:30 Uhr Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Eucharistiefeier 

14:30 Uhr  Feierliche Andacht 

Werktags von Montag bis Samstag 

09:00 Uhr   Heilige Messe, freitags zu 

Ehren der Schmerzen Mariens 

Beichtgelegenheit: Freitag und  

Samstag nach der Messe 

Segensfeier für werdende Mütter 

Am 19.Mai 2019 um 17:00 Uhr in der Palmbühlkirche. 

Unter dem Titel „Ich wünsche Dir 

Leben“ laden wir alle schwangeren 

Frauen, ihre Partner und Angehöri-

gen zur Segenfeier ein. Sie bietet Zeit 

zur Besinnung zu kommen und gibt 

Raum zum Innehalten und Gebet. Im 

Anschluss werden die Mütter und 

Väter und ihre Angehörigen gesegnet 

und mit Gottes Beistand in die neue 

Lebensphase entlassen. 

Kontakt: Tel. 07427 / 2509  

pfarramt.schoemberg@drs.de 
 

http://www.stadtkirche-schoemberg.de/
http://www.stadtkirche-schoemberg.de/
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Evang. Pfarramt Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Di  14.00 – 16.30 Uhr 

 Do 14.00 – 16.30 Uhr 

 E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 

Internet:www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Vakatur-Vertretung Pfarrer Stefan Kröger, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
 

Gottesdienstordnung 

Sonntag, 05. Mai 2019 

09.30 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Horst 

Hölle 

Opfer: Verein Impuls Förderverein f. Gemeindeaufbau in 

Endingen 

10.00 Uhr  Kinderkirche 

Donnerstag, 09. Mai 2019 

09.30 Uhr Ausflug des Seniorennachmittags nach  

  Maulbronn 

Sonntag 12. Mai 2019 

08.50 Uhr   Gottesdienst mit Stefan Kröger und 

dem Posaunenchor 

Opfer: Landesopfer f. besondere  gesamtkirchliche Auf-

gaben 

 

Hinweis: 

Das Pfarrbüro hat ab 01.05. Dienstagvormittag 9.30  – 

12.00 Uhr geöffnet. Donnerstags nach wie vor von 

14.30 – 16.30 Uhr.   

 

Ablauf des Seniorenausfluges nach Maulbronn 

09.05.19: 

  9.30 Uhr Abfahrt am Bürgerhaus 

11.30 Uhr Mittagessen in Oberderdingen 

14.00 Uhr Führung durchs Kloster Maulbronn mit Chr. 

von Wagner 

15.30 Uhr Kaffee im Klostercafe 

17. 00 Uhr Rückfahrt 

ca. 19.00 Uhr Ankunft in Täbingen 

 

Vertretung während der Vakaturzeit 

Die pfarramtliche Vertretung während der Vakatur hat 

Pfarrer Stefan Kröger aus Erzingen  

(07433 4210) Er ist für die Beerdigungen, die Sitzungen 

des Kirchengemeinderats und alle pfarramtlichen Belange 

zuständig. Die Gottesdienste werden soweit möglich von 

Ruhestandspfarrern und Prädikanten/innen übernommen.  

 

Axel Märklin als Vorsitzender des Kirchengemeinde-

rats ist als Ansprechpartner zu erreichen unter Tele-

fon 07427/8672, E-Mail: axel.maerklin@t-online.de.  

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung an der landwirtschaftlichen Berufsschule 

Sigmaringen 

Die landwirtschaftliche Berufsschule an der Bertha-Benz-

Schule Sigmaringen ist die zuständige Berufsschule für 

die berufsschulpflichtigen Auszubildenden im Ausbil-

dungsberuf Landwirt aus dem Kreis Sigmaringen und 

dem Zollernalbkreis. 

Die Schule bittet alle Eltern von Jugendlichen, die eine 

Ausbildung zum Landwirt anstreben, um 

Anmeldung bis Freitag, 17. Mai 2019 

an der Bertha-Benz-Schule Sigmaringen, In der Talwiese 

18, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571/7409-103 Frau Knit-

tel. 

Bei Fragen bezüglich der Berufsschulpflicht können Sie 

gerne mit Herrn Arslantepe, Tel. 07571/7409-112 in Ver-

bindung setzen. 

 

Hochschule kennenlernen: Campustag findet am 24. 

Mai statt 

Albstadt/Sigmaringen. Was macht ein U-Boot auf der 

Alb? Wie fühlt sich Virtual 

Reality an? Welche Aufgaben hat eigentlich ein Mana-

ger? Wie werden Medikamente hergestellt, und wie kann 

man Cyber-Kriminellen im Internet das Handwerk legen? 

Diese und viele weitere Fragen beantwortet die Hoch-

schule Albstadt-Sigmaringen bei ihrem öffentlichen 

Campustag am Freitag, 24. Mai. 

Bei diesem Tag der offenen Tür stellen Studierende und 

Dozenten an beiden Hochschulstandorten von 10 bis 17 

Uhr ihre vielfältigen Projekte vor, führen durch die Labo-

re und beantworten alle Fragen rund ums Studium. Es 

stehen zahlreiche Vorträge sowie spannende Vorführun-

gen und Experimente auf dem Programm; außerdem gibt 

es Informationsstände der verschiedenen Service-

Einrichtungen der Hochschule. Dass es in den Laboren 

der Hochschule praxisorientiert zugeht, erfahren die Gäste 

bei den insgesamt rund 100 Angeboten und Programm-

punkten hautnah. So können sie beispielsweise in Sigma-

ringen eine eigene Wasserprobe aus ihrem Brunnen oder 

Gartenteich mitbringen und analysieren lassen oder in 

einem Workshop testen, wie gut sie sich als Führungs-

kraft machen. In Albstadt gibt es in der Informatik unter 

anderem eine Einführung in die App-Entwicklung, wäh-

rend sich die Besucher in der Fakultät Engineering neben 

vielem anderem eigene Tassenwärmer stricken lassen 

oder ihre Kraft am Zugkraftmesser in der Maschinenhalle 

testen können. Der Campustag bietet eine ideale Gele-

genheit, um hinter die Kulissen der Hochschule zu schau-

en, sich durch die vielen verschiedenen Einrichtungen 

führen zu lassen und sich umfassend über die Hochschule 

zu informieren. Selbstverständlich stehen Lehrende, Stu-

dierende und Beschäftigte für persönliche Gespräche zur 

Verfügung. Alle Informationen zum Campustag und das 

ausführliche Programm gibt es im Internet unter www.hs-

albsig.de/campustag 

 

 

 

 
Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

Schulen 

mailto:pfarramt.taebingen@elkw.de
http://www.kirchengemeinde.taebingen.de/
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

Erste Hilfe am Kind an zwei Abenden in Hechingen. 
Am Dienstag, 07.05.2019 und Mittwoch, 08.05.2019 

jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum 

Hechingen, Fred-West-Str. 29. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Geis-

lingen. Am Samstag, 11.05.2019 von 08.30 Uhr bis 

16.15 Uhr im DRK-Haus, Schloßplatz 8. 

Erste Hilfe am Kind in Rosenfeld. Am Samstag, 

11.05.2019 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Haus, 

Spitalstr. 7. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei 

Abenden in Hechingen. Am Dienstag, 14.05.2019 und 

Donnerstag, 16.05.2019 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 

Uhr im DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 

Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Albstadt. 

Am Mittwoch, 15.05.2019 von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

im DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 

„Erste Hilfe für Senioren“ in Balingen. Am Mittwoch, 

15.05.2019 von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-Forum 

Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5.  

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in 

Hechingen. Am Samstag, 18.05.2019 von 08.30 Uhr bis 

16.15 Uhr im DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 

Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Balingen. 

Am Mittwoch, 22.05.2019 von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 

„Erste Hilfe Outdoor - Hilfe in Extremsituationen“ in 

Balingen. Am Samstag, 25.05.2019 von 08.30 Uhr bis 

16.15 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 

1-5. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebin-

gen. Am Samstag, 01.06.2019 von 08.30 Uhr bis 16.15 

Uhr im DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 

Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder 

www.drk-zollernalb.de. 

DRK-Reisebegleiter laden zur Tagesreise an den Bo-

densee mit Besichtigung der Paprikaplantagen in Sin-

gen und Panoramaschifffahrt am Dienstag, 21.05.2019 

ein.  
Bei einem Blick hinter die Kulissen des riesigen Paprika-

Gewächshauses in Singen erhalten wir einen faszinieren-

den Einblick in die Erzeugung hochwertiger Lebensmittel 

in der Region. Im Anschluss fahren wir nach Überlingen. 

Es besteht die Möglichkeit zum Bummeln oder Mittages-

sen. Danach erwartet uns eine Panoramaschifffahrt, vor-

bei an Nußdorf, Wallfahrtskirche Birnau, Pfahlbauten, 

Unteruhldingen und Insel Mainau. Unterstützung bieten 

bei Bedarf die DRK-Reisebegleiter. Weitere Informatio-

nen und Anmeldung bis 10.05.2019 unter Tel. 

07433/9099843 oder per E-Mail: elvira.bruenle@drk-

zollernalb.de.  

 

Gruppe Albstadt 

   AK Alb-Guides 
Tour 04  

Albgeschichten 

Vom Lochenpass zum Schafberg 

Erzähl mir was!  

Beginnend am Lochenpass gehen wir von Station zu 

Station Richtung Schafberg. An jedem Haltepunkt hören 

wir Interessantes über Bewohner und andere Gestalten der 

Schwäbischen Alb. Kleine Geschichten lassen Altes wie-

der aufleben und Unbekanntes entdecken. Mit Hilfe unse-

rer Phantasie gelangen wir ins Jurameer, mitten in eine 

Schafherde oder zum sagenhaften Albnöck. 

Diese kleine Wanderung ist für Menschen ab vier Jahren, 

die sich gerne etwas erzählen lassen wollen. 

Termine: Sonntag, 05. Mai 2019, 14.00 Uhr 

Dauer:  ca. 2,5 bis 3 Stunden  

(Streckenlänge etwa 3 Kilometer) 

Treffpunkt: Wanderparkplatz Lochen 

Hinweis: Festes Schuhwerk ist erforderlich, eine 

Sitzunterlage wäre hilfreich. 

Alb-Guide: Sabine Knopp 

  Tel.: 0 152 / 035 57 045  

Gebühr: 4 Euro 

 

Tour 10  

Ein Schloss, das eine Burg war und der Talgang 

Tour auf den Höhen über Truchtelfingen und Tailfingen 

mit exponierten Aussichtsfelsen 

Am „Hundshäusle“ vorbei tauchen wir in den Wald ein 

und entdecken unterwegs einige Stellen mit Orchideen-

vorkommen. Von verschiedenen Aussichtsfelsen aus 

bieten sich uns Aus- und Einblicke in den Talgang und 

seine Geschichte. Die Geschichte des Tailfinger Schlosses 

ist selbst vielen Einheimischen unbekannt. Darüber gibt 

es einiges zu berichten. Durch eine typische Wacholder-

heide und über die gelenkschonende Finnenbahn geht es 

wieder Richtung Ausgangspunkt. Unterwegs gibt es viel 

zu entdecken und alle Sinne werden eingespannt.  

Termine: Samstag, 04.Mai 2019, 10.30 Uhr 

Dauer:  ca. 4 Stunden 

Treffpunkt: Tailfingen, Wanderparkplatz Schafbühl, 

an der Straße von Tailfingen  nach Bitz, 

gegenüber dem Wirtshaus „Zum 

Schlitzohr“  

Hinweise: Rucksackvesper und Getränk nicht 

vergessen, Einkehrmöglichkeiten un-

terwegs. Für Kinderwagen nicht geeig-

net. 

Hinweise: Rucksackvesper und Getränk nicht 

vergessen, Einkehrmöglichkeiten un-

terwegs. Für Kinderwagen nicht geeig-

net. 

Alb-Guide: Marcus Lanz  

  Mobil 0176 / 86 05 46 29 

Gebühr: 4 Euro 

 

Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb 

Das Landesprogramm Kontaktstellen Frau und Beruf 

berät Frauen und Mädchen in Baden-Württemberg zu 

allen beruflichen Fragen und wird vom Ministerium für 

Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau gefördert. 

Neben der kostenfreien Einzelberatung bieten wir Veran-

staltungen, Seminare, Workshops, Projekte und setzen 

uns für die Gleichstellung von Frauen im Erwerbsleben 

ein. Wir unterstützen Frauen bei der Realisierung ihrer 

beruflichen Pläne und bei der Klärung berufsbezogener 

Fragen und Probleme. 

Im Mai starten folgende Workshops, Anmeldungen sind 

ab sofort möglich: 

(Be)werbung - aber richtig 

Eine Bewerbung ist immer auch Werbung. In diesem Fall 

für Sie. 

Kursinhalte 

sonstiges 

http://www.drk-zollernalb.de/
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- Einführung in verschiedene Präsentationsmöglichkeiten 

- Individuelle Entwürfe besprechen und optimieren 

- Hilfestellung bei der Finalisierung der Bewerbung 

21./22./23.05.2019, jeweils 18:00-20:15 

Natur-Coaching für Frauen im Wandel 

Standort bestimmen & Lösungswege finden 

Das Natur-Coaching richtet sich an Frauen jeden Alters, 

die an einem Wendepunkt stehen und - privat oder beruf-

lich - etwas verändern möchten, aber noch nicht genau 

wissen, was zu tun ist. Welche Richtung möchte ich ein-

schlagen, welche Fähigkeiten habe ich überhaupt? 

In dem auf drei Termine angelegten Natur-Coaching 

gehen Sie sprichwörtlich neue Wege. Der Wald mit sei-

nem Ressourcenreichtum hilft dabei, zu sich selbst zu 

kommen und zu spüren, was gebraucht wird, um die eige-

nen Interessen und Fähigkeiten wieder zu finden. 

Mit angeleiteten Übungen aus dem Natur-Coaching und 

dem Achtsamkeitstraining können Sie Ihren ganz eigenen 

Lösungsweg finden und gehen gestärkt und mit einer 

klaren Neu-Ausrichtung aus dem Coaching hervor. 

Do, 02.05./Mo, 13.05./Mo, 27.05.2019 jeweils 16:00-

19:00 Uhr 

Weitere Informationen auf www.frauundberuf-rt.de, Ter-

mine für Einzelberatung und Anmeldung zu den 

Coachings bitte unter  

frauundberuf@vhsrt.de oder 07121 336-165. 

 

Seminar „Obstsorten bestimmen“ 

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies bietet 

erneut Seminare zur Bestimmung regionaler 

Obstsorten an. Neu ist dabei auch ein Angebot für 

Fortgeschrittene.    

Auf die Vielfalt kommt es an! Das gilt besonders für die 

schwäbischen Streuobstwiesen. Im Gegensatz zu 

Erwerbs-Obstanlagen, auf denen nur wenige 

unterschiedliche Sorten vorkommen, ist die Vielfalt an 

Arten und Sorten in Streuobstwiesen fast unüberschaubar. 

Die Kulturlandschaft Streuobstwiese hält ein großes 

Angebot an alten und regionalen Obstsorten, vor allem 

Apfelsorten, bereit. Unter dem Begriff alte Obstsorten 

versteht man heute alle Sorten, die vom Erwerbsobstbau 

nicht mehr angeboten werden. Hinzu kommen zahlreiche 

Neuzüchtungen, so dass die Anzahl der Apfelsorten in der 

Region auf über 2.000 verschieden Sorten angewachsen 

ist.  

Die Sorten unterscheiden sich nicht nur in ihrem 

Erntezeitpunkt, sondern auch in ihrer Verwendungsweise. 

An einen Tafelapfel werden andere Anforderungen 

gestellt als ein an einen Most- oder Backapfel. Gleiches 

gilt auch für die Birnen im Streuobstparadies. 

Der Erhalt einer möglichst großen Vielfalt – nicht nur 

beim Apfel, sondern bei allen Obstsorten - ist äußerst 

wichtig. Dabei sind ideelle Gründe nicht von der Hand zu 

weisen, aber auch praktische Gründe spielen eine Rolle: 

Regionale Sorten sind ein wichtiger Genpool und eine 

wertvolle genetische Ressource an denen man sich für die 

Züchtung zukünftiger Sorten orientieren kann unter 

anderem im Hinblick auf die Klimaveränderung.  

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies bietet daher 

im Herbst diesen Jahres erneut ein interessantes und 

unterhaltsames Weiterbildungs-Angebot für pomologisch 

Interessierte an. In einem 2-tägigen Einsteiger-Seminar 

zur Bestimmung der gängigsten Obstsorten beschränkt 

sich der Referent zunächst auf die Kernobstarten Apfel 

und Birne. Da die Pomologie ein weites Feld ist und ihr 

Studium Jahre dauert, können in diesem Seminar 

natürlich nur erste Grundkenntnisse zur Bestimmung der 

gängigsten Obstsorten der Region vermittelt werden. Die 

Teilnehmer sollten bereits in der Lage sein 5 Sorten sicher 

zu erkennen. 

Am 1. Seminartag werden zunächst Methoden zur 

Sortenbestimmung angewendet, wie äußere und innere 

Bestimmungsmerkmale und der Gebrauch der 

Bestimmungsliteratur. Im Anschluss werden 15 regionale 

Sorten gemeinsam bestimmt und besprochen. 

Am 2. Seminartag – zwei Monate später -  werden die 

grundlegenden Inhalte des ersten Treffens wiederholt. 

Dann folgt ein Sortenspaziergang, auf dem Sorten 

gesichtet, gesammelt und bestimmt werden. Abschließend 

können die Seminarteilnehmer ihre mitgebrachten Sorten 

aus dem heimischen Garten und von der Streuobstwiese 

von den Referenten und der Gruppe bestimmen lassen 

Durch das 2-tägige Seminar führt Sortenkenner und 

Gastronom August Kottmann aus Bad Ditzenbach und 

gibt sein pomologischen Wissen an die Teilnehmer weiter. 

Termine Einsteiger-Seminar „Obstsorten bestimmen“ 

1. Teil Samstag, 24. August 2019 von 10-17 Uhr im 

Freilichtmuseum Beuren 

2. Teil Samstag, 19. Oktober 2019 von 10-17 Ihr im 

Streuobstinformationszentrum Mössingen  

Die Teilnahmegebühr beträgt € 130 p.P. für Mitglieder 

des Vereins Schwäbisches Streuobstparadies, bzw. € 140 

für Nicht-Mitglieder. Darin beinhaltet ist ein umfassendes 

Skript, eine Teilnahmeurkunde sowie Tagungsverpfle-

gung. Die notwendige Bestimmungsliteratur („Farbatlas 

alte Obstsorten“, Ulmer Verlag) ist von der Teilnehmern 

unbedingt selber mitzubringen.  

Das 1-tägige Aufbau-Seminar richtet sich an Teilnehmer 

der Einsteiger-Kurse der vergangenen Jahre bzw. an Teil-

nehmer mit guten Vorkenntnissen. Ziel des Aufbau-

Seminares, das jährlich wechselnde Schwerpunktthemen 

haben wird, soll die Auffrischung des vorhandenen Wis-

sens sein, sowie die Fokussierung auf interessante Aspek-

te der Pomologie. In diesem Jahr liegt der Schwerpunkt 

auf dem Bereich der Mostbirnen, sowie der Verwechsler-

sorten des Welschisner Apfels. Auch hier werden die 

praktischen Übungen mit den Früchten nicht zu kurz 

kommen. 

Termin Aufbau-Seminar „Sortenkunde“  

Samstag, 12. Oktober 2019 von 09-16 Uhr im Streuobst-

informationszentrum Mössingen 

Die Teilnahmegebühr beträgt € 70 p.P. für Mitglieder des 

Vereins Schwäbisches Streuobstparadies, bzw. € 80 für 

Nicht-Mitglieder. Darin beinhaltet sind Seminarunterla-

gen, eine Seminarmappe, eine Teilnahmeurkunde sowie 

Tagungsverpflegung. Die notwendige Bestimmungslitera-

tur („Farbatlas alte Obstsorten“, Ulmer Verlag) ist von der 

Teilnehmern unbedingt selber mitzubringen.  

Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle des Schwäbi-

schen Streuobstparadieses bis zum 05. August bzw. 02. 

Oktober 2019 entgegen, telefonisch unter 07125 - 309 

3263 oder per Mail unter kontakt@streuobst-paradies.de 

Die Ausschreibung zu den Seminaren sowie weitere Infos 

sind auch auf der Internetseite www.streuobstparadies.de 

zu finden. 

 

Straßenbaumaßnahmen in den Landkreisen Reutlin-

gen, Tübingen und Zollernalb im Jahr 2019 

Das Regierungspräsidium Tübingen wird auch im Jahr 

2019 in den Landkreisen Reutlingen, Tübingen und Zol-

http://www.frauundberuf-rt.de/
mailto:frauundberuf@vhsrt.de
http://www.streuobstparadies.de/
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lernalb zahlreiche Straßenbaumaßnahmen auf den Bun-

desfern- und Landesstraßen durchführen. 
„Gerade im Regierungsbezirk Tübingen mit seinem star-

ken ländlichen Raum ist eine funktionierende Straßeninf-

rastruktur von zentraler Bedeutung für das Wohl der Bür-

gerinnen und Bürger und zum Nutzen der Wirtschaft. 

Auch in diesem Jahr leisten wir wieder einen Beitrag für 

den Erhalt der Substanz und die Verbesserung der Leis-

tungsfähigkeit der Straßeninfrastruktur in unserem Be-

zirk. Das heißt aber auch, dass uns Umleitungen und 

Verkehrsbeeinträchtigungen weiterhin begleiten werden 

und den Verkehrsteilnehmern und Berufspendlern viel 

Geduld abverlangt wird. Aber ohne Unannehmlichkeiten 

gibt es auch keine Verbesserungen“, erklärt Herr Regie-

rungspräsident Klaus Tappeser. 

 

Erhaltungsmaßnahmen 

B 27, Fahrbahndeckenerneuerung Hechingen Süd – 

Hechingen Mitte, Fahrtrichtung Tübingen und Fahrt-

richtung Rottweil (Nr. 266) sowie B 27, Fahrbahnde-

ckenerneuerung Wessinger Senke - Hechingen Süd, 

Fahrtrichtung Rottweil (Nr. 267) 

Auf der B 27 zwischen Hechingen Süd und Hechingen 

Mitte wird in beiden Fahrrichtungen die Fahrbahndecke 

erneuert. Auf einer Baulänge von rund 7,7 Kilometern 

findet ein Austausch der Asphaltdeck- und Binderschicht 

statt. Um die Lärmbelastung in Bereich von Hechingen zu 

verringern wird in einem großen Teilstück ein lärmmin-

dernder Fahrbahnbelag eingesetzt. Insgesamt wird eine 

Asphaltfläche von etwa 60.000 Quadratmetern ausge-

tauscht. 

Der Baubeginn ist derzeit für Anfang Juli 2019 vorgese-

hen. Mit der Fertigstellung der Baumaßnahme ist voraus-

sichtlich bis Mitte September 2019 zu rechnen. Die Bau-

kosten belaufen sich voraussichtlich auf rund 3,5 Millio-

nen Euro. 

Für das Frühjahr 2020 ist die Sanierung des rund 2,2 

Kilometer langen Streckenabschnittes zwischen Wessin-

ger Senke und Brielhof in Fahrtrichtung Rottweil vorge-

sehen. Das Investitionsvolumen für diesen 25.000 Quad-

ratmetern umfassenden Teilabschnitt beläuft sich auf 

zirka 900.000 Euro. 

L 415, Fahrbahndeckenerneuerung Geislingen – 

Balingen mit Ersatzneubau einer Stützwand (Nr. 304, 

305) Ab September 2019 soll die Fahrbahndeckenerneue-

rung der L 415 zwischen Geislingen und Balingen unge-

setzt werden. Auf dem rund 1,5 Kilometer langen Stre-

ckenabschnitt wird die Asphaltdeck- und Binderschicht 

ausgetauscht.  

Zur Beseitigung einer Unfallhäufungsstelle wird an der 

Einmündung „Oberes Balgenau“ die L 415 verbreitert, 

um ein verkehrssicheres Linksabbiegen zur Gärtnerei zu 

gewährleisten. 

Parallel zu den Belagsarbeiten wird eine Stützwand am 

Ortseingang von Geislingen erneuert. Mit der Fertigstel-

lung der Baumaßnahme ist im November 2019 zu rech-

nen. Die Kosten für den Austausch der bituminösen 

Schichten belaufen sich auf rund 450.000 Euro. Für den 

Ersatzneubau der Stützwand sind rund 200.000 Euro 

veranschlagt. 

 

Das Straßenbauamt Rottweil informiert 

Nachbesserungsarbeiten B 27 Neukircher Steige 

Die Nachbesserungsarbeiten im Bereich der Neukircher 

Steige beginnen am Montag, den 06.05.2019 und enden 

voraussichtlich (wetterabhängig) am Freitag, den 

17.05.2019. 

Die Fahrbahn wird durch das Entfernen (Fräsen) und 

Neuaufbringen der 4 cm starken Asphaltdeckschicht in 

Fahrtrichtung Rottweil auf einer Länge von etwa 1700 m 

(rechter Fahrstreifen) und in Fahrtrichtung Neukirch wird 

auf eine Länge von etwa 220 m (linker Fahrstreifen) 

nachgebessert.  

Der Verkehr wird einstreifig über die B 27 geführt. In 

Fahrtrichtung Rottweil wird der Verkehr aus Schömberg 

kommend über Wellendingen umgeleitet. 

Der Verkehr in Fahrtrichtung Rottweil ist für Anlieger 

und Zulieferer bis zur Ortsmitte Neukirch, Richtung 

Zepfenhan und Vaihingerhof während der gesamten Bau-

zeit gewährleistet. 
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Frühjahrskonzert 
MV Zimmern unter der Burg 

Samstag, 04. Mai 2019 
 

 

 

 

 

 

 

 

Der Musikverein Zimmern u. d. B. möchte 

Sie zum diesjährigen Frühjahrskonzert  

am: Samstag, den 04. Mai 2019 

um: 19.30 Uhr 

in der Gemeindehalle Zimmern u. d. B. recht herzlich einladen.  

Zusammen mit dem Musikverein Schörzingen sowie der Jugend-

kapelle Zimmern u. d. B. wird der MV Zimmern u. d. B. den Früh-
ling begrüßen. 
Wie schon im letzten Jahr gehabt, wird es auch dieses Jahr keine 

Konzertbestuhlung geben. 

Auf Ihren Besuch freuen sich schon jetzt alle Musiker und Musike-

rinnen des 

Musikverein Zimmern u. d. B. 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


